
Vorstellung des Referenten

Ralph Boes ist ein sehr bekannter Aktivist gegen die Hartz-IV-Sank-
tionen und Autor des "Brandbriefes" zur Lage der Menschenrechte in
Deutschland (http://grundrechte-brandbrief.de). Darüber hinaus tritt er
für ein bedingungsloses Grundeinkommen ein.  

Auf Grundlage seiner Erfahrungen macht er auf die Stigmatisierung von
Hartz-IV-Empfängern, den krankmachenden Druck und die existenz-
bedrohenden Sanktionen aufmerksam. Sein Ziel ist, die behördliche
Sanktionierungspraxis vor das Bundesverfassungsgericht zu bringen.

Den jetzigen Strukturen stellt er das bedingungslose Grundeinkommen
gegenüber: Ein Existenzminimum mit individuellem Rechtsanspruch,
damit die Menschen in Freiheit und Eigenverantwortlichkeit ihr Leben
würdig gestalten können.

- Seine Webseite finden Sie unter: http://artikel1gg.de 

Ziele und Visionen 

Das Grundgesetz wird derzeit systematisch außer Kraft gesetzt. Die
Menschenwürde steht nur noch auf dem Papier und Deutschland wird
einem „Europa“ überschrieben, welches einseitig an den Interessen der
Geldmärkte und Großindustrie orientiert ist. Unsere Interessen, die
Interessen der Menschen und Bevölkerungen werden zunehmend miss-
achtet.

Ich wünsche, dass wir uns besinnen, dass wir, die Bürger unseres
Landes und sein „Souverän“, uns nicht stillschweigend entmündigen
und entrechten lassen. Ich wünsche, dass die Politik der Bundesrepublik
wieder zurück zu ihren ursprünglichen Idealen findet und dass sich
unser Gemeinwesen im Sinne der ersten 20 Artikel des Grundgesetzes
erneuert. Ich wünsche, dass wir allen anderen Bestrebungen zum Trotz
die Menschenwürde und das Recht zur freien Entfaltung seiner Persön-
lichkeit wieder zum Traggrund des gesellschaftlichen Lebens machen –
in Deutschland nicht weniger als in Europa.
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